
xx.                                                                                                     (11. Dezember 1477) 
 
Die Brüder Ulrich und Sigmund von Brandis verkaufen an Konrad am Stad in Baden 
für 2600 Gulden einen jährlichen Zins von 130 Gulden aus ihrer Herrschaft Blumenegg. 

 
Or. (A), StaatsA GR Chur, A I/12a (B 1176). – Pg. 34,3/46 cm, es fehlt am rechten Rand ca. ein 
Drittel des Pg. – Siegel fehlen. 
Regest: Urk.sammlg. StaatsA GR I, S. 62, Nr. 181. 
Zum Datum: Unter Berücksichtigung, dass die Brüder Ulrich, Sigmund I. u. Wolfhart VI. v. Bran-
dis jeweils gemeinsam in den Urkunden auftreten, Wolfhart VI. jedoch am 9. Okt. 1477 gestorben 
ist, und der Erwähnung der vorliegenden Urkunde in Nr. xx (Urk. v. 15. Dez. 1477), kann das   
Ausstellungsdatum der Urkunde auf den 11. Dez. 1477 festgelegt werden. 

 
|1 |≡ Wira) |≡ nachbenempten Vlrichb) vnd Sigmund von Branndis1 gepru' dern vnd 
fryhern etc. bekennentc) vnd [...] |2 eines vffrechten redlichen kouffs der jn geistlichen 
vnd weltlichen gerichten vnd rechten aller bestentlichest [...] |3 am Stad2 ze Baden3, 
sinen erben vnd allen denen, so disen brieff mit jrem vrku' nd gunst wissen vnd willen 
jnn[...] |4 jar vff sant Johanns des heiligen ewangelisten tag ze wienechten jn jren 
sichern gewalt gen Zu' rich jn die s[...] |5 wirt, wider krieg acht bann vnd allermenglichs 
vffnemen verhefften verbieten entweren vnd alles [...] |6 gue tlich vnd av ne allen jntrag vnd 
widerred vnd ane allen jren costen vnd schaden zerichten vnd zeweren vn[...] |7 anze- 
favchen. Vff, von, vss vnd abe vnserm sloss vnd gantzen graffschafft vnd herschafft 
Bluo mnegg4 jn [...] |8 wasserflu' ssen lu' ten vnd guo tten, och allen nutzungen vnd zuo fae llen, 
so darzuo  dienent vnd gehoe rent vnd von [...] |9 yetz jnnhabent vnd niessent, alles fu' r fry 
ledig vnd vnuerku' mbert eigen. Vnd also ist der kouff geben vnd [...] |10 koe iffer also bar 
vsgericht vnd bezalt sind, habent och die jn v' nsern sundern nutz vnd fromen geben vnd 
be[...] |11 vorgemelten zweythusent vnd sechshundert bezalter guldin hoptguo tz quitt le-
dig vnd loss sagent. Gelobent v[...] |12 mit disem brieff dis kouffs vmb die obgeschrib-
nen hundert vnd drissig guldin geltz jerlichs zinss vff dem [...] |13 nichtzit vsgenomen 
noch hindangesetzt, recht weren zesind nach recht des obgenanten Cuo nraten am Stad 
[...] |14 redliche werschafft zetue nd vor geistlichen vnd weltlichen gerichten vnd mit na-
men an allen den enden vnd s[...] |15 willen, das der obgenant Cuo nrat am Stad, sin er-
ben vnd jnnhaber dis briefs dester sichrer vnd gewisser syent [...]. |16 So habent wir jnen 
zuo  v' ns vnd dem egenanten vnderpfand zuo  rechten vnuerscheidenlichen mitgu' lten ge[...] 
|17 Pettern von Hewen5 fry, die vesten vnd ersamen Hannsen von Griffense6, vogt 
zuo  Grepplen7, Winanden Ze[...] |18 Locher8 von Ragatz9. Also vnd mit solichem 
rechten geding, wo wir obgenanten von Branndis, vnser erben ald [...] |19 die vorgenan-
ten vnser mitgulten, jr erben vnd nachkomen, von dem vorgenanten koiffer, sinen erben 
oder jnnha[...], |20 so soe llent die selben vnser mitgu' lten gemeinlich, oder welicher vnder 
jnen gemandt wirt, fu' rderlich vnd jn de[...] |21 wise jn welhe statt vnd jn weliches wirtes 
huse jnen jn der manung benempt wirt, jeglicher mit sin selbs libe v[...] |22 an siner statt 
jnziechen vnd daselbs ein recht offen vnuerdingt giselschafft leisten zuo  veilem kouff 
vnd rechten mavlen [...] |23 jnnhaber dis briefs sye dann vmb jren gefallnen zinss mit 
sampt allem costen vnd schaden jnen daruff gangen [...] |24 deheinist, das sich ein mae net 
nach der manung erlu' ffe, das jnen vmb jren verfallnen zinss nit gnuo g beschechen [...] |25 



cristen an juden an wechseln an koiffen oder an andern schaden ald wie sy hieuon scha-
den wurdint nemen von [...] |26 sachen. Da sollent wir, och die obgenanten mitgu' lten 
vnd vnser aller erben den egenanten koiffer, sin erben oder [...], |27 so moe gent der obge-
nant Cuo nrat am Stad, sin erben, jnnhaber dis briefs vnd wer jnen des helffen wil, v' ns 
dis v[...] |28 darzuo  gehoe rt, als vorgeschriben stav t. Vnd ob daran yemer abgieng alles an-
der vnser, vnser erben vnd nachkomen g[...] |29 vnd dero lu' t vnd guo tt, ligends vnd va-
rends, wo dz gelegen oder wie das geheissen werden mag, darumb verhefft[...] |30 ver-
kouffen vnd an sich selbs ziechen, es sye mit geistlichem oder weltlichem ald ane recht, 
wie jnn dis allerbest s[...] |31 sy als vorstav t empfangen hettind vnd darumb jren worten 
by guo tten tru' wen avne eid oder ander bewisung [z]etue ndd) ze[...] |32 yemant ichtzit ver-
schult haben. Der obgenant Cuo nrat am Stad, sin erben oder jnnhaber dis briefs, moe - 
gent och vnde[...] |33 vnd jnen ald einem oder mer vnd dem oder den andern nit tag 
geben, dartzuo  och nach yedem vergan[n]gnend) zil die sach vnge[...] |34 alles gemeinlich 
noch sunderlich hieran keinen schaden geberen noch bringen sol, jn kein wege. Wenn 
och oder w[...] |35 vinnth wurde, so soe llent wir obgenanten verkoiffer, vnser erben vnd 
nachkomen, jnen einen andern als nu' tze[...] |36 vnd einer abgangen ist vnd das an vns er-
fordert wirt, vngeuarlich geben vnd setzen vnd mit sunderheit an [...] |37 vnd besigelten 
brieff darumb verschrib vnd verbind alles des sich der abgangen nach dis briefs sag ver-
schribe[...] |38 hoptguo tt vnd dem jerlichem zinss beliben vnd alles das zetuo nde schuldig 
vnd pflichtig sin, das dieser brieff wist vn[...] |39 vnd jnnhaber dis brieffs volle macht 
vnd guo tt recht, die belibnen lebendigen mittgu' lten vnd des oder der abgan[...] |40 von des 
zinss wegen, dauor geschriben stav t, so lang vnd biss jnen ye ein andrer als guo tter mitt- 
gu' lt an des abg[...] |41 ist mit dem costen vnd schaden daruff gangen. Vnd vor allen jnn-
haltungen dis briefs sol vns, vnser erben v[...] |42 fristen fryen noch schirmen dehein  
bae pstlich keiserlich noch ku' nglich recht verbot noch bott fryheit gnad noch ge[...] |43 
geuerd, so yemant hiewider vszu' chen mocht, es sye yetz geben ald gesetzt oder werde 
hinfu' r gesetzt ald geben von we[...] |44 fav che nit ein su' ndre gang denn vor oder das wir 
fu' rwenden moe chtent das obgemelt hoptguo tt were gentzlich oder [...] |45 tragen oder an-
ders geschriben, dann beschechen oder der kouff were nit also, das er jm rechten bestan 
solt noch kein an[...] |46 dieser brieff an geschrifft an berment an s[i]glend) oder anderm 
yetz schaden empfangen hett ald ku' nfftenklich empf[...] |47 keinen mangel schaden noch 
gepresten beren noch bringen jn kein wise. Vnd wie wol diser brieff einen r[...] |48 sloss 
graffschafft vnd herschafft Bluo mnegg vorbehalten vnd vns der wolberue rt Cuo nrat am 
Stad fu' r sich, sin erben [...] |49 enthin, weliches jav rs vnd zuo  welicher zitt jn dem jar wir 
wellent, wol widerkouffen vnd abloe sen mogen. Sa[z]tend) [...] |50 vnd vff den tag, als wir 
die losung tae ttind, dauon nach marchzal gepurte ze geben, och mit verfallnen vnd vor-
gew[...]e) |51 tuo n vnd gehorsam wesen sol, wenn die also eruordert wirt. Vnd doch das 
wir, vnser erben vnd nachkomen, [...] |52 gen Zurich oder vier mil wegs jn kreiss wise 
dauon, an weliches end v' ns verku' ndt wirt, jn jren sichern gewalt weren vnd [...] |53 sin 
sollent, alles avn allen jren costen vnd schaden. Vnd des alles zuo  warem vestem vrku' nd 
so habent wir obgenante[...] |54 tuo n hencken an disen brieff. Wir obgeschribnen Ruo - 
dolff graff von Sultz10, Joe rg graff von Sangans11, Petter von Hewen f[...] |55 
schafft vnd alles des so dieser brieff von vns wist vnd seit. Gelobent vnd versprechent 



by vnsern eren vnd guo tten tru' wen an eid [...] |56 zuo  reden noch zetund jn dehein wise. 
Vnd des alles zuo  wav rer gezu' gniss vnd stae tter sicherheit so habent wir obgenanten [...] |57 
Pfister vnd Joe rg Lov cher vnser jeglicher sin jnsigel fur sich vnd sin erben och offen-
lich gehenckt an disen brieff vnd wo[...] |58 vnd min erben och offennlich gehenckt hat 
an disen brieff. Der geben ist vff dornstag vor sant Lucyen tag, do m[...]. 
 
a) Initiale W 7,5/3 cm. – b) Initiale V 1,5 cm hoch. – c) Initiale B 2,5 cm hoch. – d) Kleines Loch im Pg. – 
e) Wort verwischt. 
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